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Aus dem Gemeinderat 
4.2.2016

Ehrungen
Einstimmig wurde beschlossen, 
Herrn Vizebgm. a.D. Franz 
Fürst mit dem Ehrenring der 
Marktgemeinde Mauthausen 
auszuzeichnen. Franz Fürst war 
mehr als 36 Jahre im Gemeinderat 
tätig, davon 18 Jahre im 
Gemeindevorstand sowie als 
Vizebürgermeister (Bericht der 
Ehrenzeichenverleihung in dieser 
Ausgabe).

Finanzen
Zur Ausfinanzierung der 
Bauwerke Zeughaus FF Haid, 
ASKÖ-Sportanlage sowie 
Umbau Amtsgebäude wurden 
die entsprechenden Finan-
zierungspläne mit Zustimmung 
aller Parteien beschlossen.

Einstimmig wurde eine neue 
Lustbarkeitsabgabenverord-
nung beschlossen, welche ab 
1.3.2016 Gültigkeit erlangte 
sowie eine Änderung der 
Friedhofsgebührenordnung, 
welche ab 1.4.2016 gültig ist. 
Beide Verordnungen sind auf der 
Homepage der Marktgemeinde 
Mauthausen zu finden. 

Sportfonds
Mehrheitlich wurde die Subvention 
an die ASKÖ Glas-Wiesbauer 
Mauthausen in Höhe von € 9.450,- 
und einstimmig die Subvention 
an die DSG Union Mauthausen 
mit einem Betrag von € 1.750,-, 
aus den Mitteln den Sportfonds, 
beschlossen.  

Straßenverkehrsordnung
Einstimmig wurde der Beschluss 
gefasst, ein Parkverbot im Bereich 
der Perger Straße Richtung 
Hinterholz zu erlassen. 

OÖ Straßengesetz
Ebenfalls einstimmig wurden die 
Beschlüsse zur Auflassung von 

Teilstücken aus dem Öffentlichen 
Gut im Bereich der Vormarktstraße 
bzw. Linzer Straße gefasst.

Mühlviertler Menschenhatz
Die Durchführung der 
gemeinsamen Veranstaltung der 
Gemeinde mit der „perspektive 
mauthausen“ sowie die 
Übernahme der Kosten für 
Werbung und Donausaal wurde 
ebenfalls von allen Fraktionen 
unterstützt (Bericht über die 
Veranstaltung in dieser Ausgabe).

Betreubares Wohnen
Einstimmig wurde der Erhöhung 
der Betreuungskostenpauschale 
für die Volkshilfe Perg um 80 
Cent sowohl für Alt- als auch 
Neuverträge zugestimmt.

Sperre der B3
Im Zuge der Sanierungsarbei-
ten der Donaubrücke durch die 
ÖBB kommt es in diesem Be-
reich auf der B3 zu wechselsei-
tigen bzw. auch Totalsperren. 
Die Umleitung des PKW-Ver-
kehrs während der Totalsperren 
erfolgt über die Vormarktstraße 
und der LKW- Verkehr wird 
großräumig über St. Georgen/
Gusen und Ried umgeleitet. 
Genaue Informationen erhalten 
Sie am Bauamt bei  Frau Mag. 
Groß unter 07238 / 2255-61, 
oder auf unserer Homepage.

Generalsanierung 
Steyreggerbrücke

In der Zeit von 4.4.2016 bis 
5.11.2016 sowie von Mitte 
März bis November 2017 
wird die Steyreggerbrücke 
generalsaniert. Während 
dieser Arbeiten kommt es 
im gesamten Bereich zu 
Verkehrsbehinderungen.
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Vorwort des Bürgermeisters

ihren Familien weg. Die zuständigen Mitglieder der 
oberösterreichischen Landesregierung müssen 
nun endlich zu ihren Versprechen stehen und den 
staugeplagten Menschen in Mauthausen Lösungen 
bieten.

Bewusstseinsregion
Wie bereits berichtet, hat sich zu Beginn dieses 
Jahres der Gemeindeverband „Bewusstseinsregion 
Mauthausen – Langenstein – St. Georgen/Gusen“ 
gegründet. Derzeit sind wir auf der Suche nach 
einer Mitarbeiterin oder einem Mitarbeiter, die oder 
der uns in der Umsetzung der geplanten Projekte 
unterstützt. Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit 
haben, gibt es dazu nähere Information auf der 
Homepage der Marktgemeinde Mauthausen unter 
www.mauthausen.at.

Liebe Mauthausenerinnen,
liebe Mauthausener!
In unserer schönen Gemeinde hat sich in den letzten Monaten wieder viel getan. In meinem nachfolgenden 
Überblick und auf den darauf folgenden Seiten möchte ich Sie gerne über die aktuellen Themen in 
Mauthausen informieren.

Aistdammertüchtigung
Eines der wichtigsten Projekte für die Sicherheit 
der Bevölkerung im Osten unseres Ortes ist nun 
voll angelaufen. Die „alte“ Seberner Brücke wurde 
abgerissen und durch eine neue ersetzt. Auch die 
Abdichtung und die Erhöhung des Dammes sind 
bereits voll angelaufen. Nach der Fertigstellung 
dieses großartigen Projektes sind wir in Mauthausen 
auch vor der Aist im 100-jährigen Hochwasserereignis 
gut geschützt.

Besuch der befreundeten Stadt Florenz
Am 08. März 1944 wurden von Florenz aus hunderte Widerstandskämfer gegen die Nationalsozialisten 
aus der Toskana nach Mauthausen verschleppt. Viele von ihnen wurden im damaligen Konzentrationslager 
ermordet.

Am 07. und 08. März 2016 besuchten der 
zuständige Gemeindevorstand Walter Hofstätter 
und ich die Gedenkfeierlichkeiten in Florenz. Sehr 
hochrangige VertreterInnen, darunter auch der 
Präsident des Landtages der Toskana, Eugenio 
Giani, sowie die Präsidentin des Stadtparlamentes 
von Florenz, Caterina Biti, betonten die Wichtigkeit 
der Zusammenarbeit von Florenz und Mauthausen. 
Ich habe mich in meiner Rede vor allem dafür 
ausgesprochen, dass wir aus der Vergangenheit 
lernen müssen und dass wir gemeinsam für ein 
Europa der Menschen eintreten sollen.

Die Bauarbeiten am Aistdamm gehen zügig voran

Eine Abordnung aus Mauthausen bei den Feierlichkeiten in Florenz

Verkehrssituation
B3/B123/Donaubrücke
Leider kann ich in Bezug auf den notwendigen 
Neubau der Donaubrücke noch nichts Neues 
berichten. Zur ohnehin schon katastrophalen 
Situation an der Donaubrücke kommen nun 
auch noch Behinderungen für den Verkehr auf 
der B3 im Bereich der Brücke. Leider wird bei 
derartigen Straßenbauvorhaben einfach von 
der Landesregierung über unsere Köpfe hinweg 
entschieden. Es liegt mir fern, mich in diesem 
so wichtigen Thema „abzuputzen“. Ich kann und 
will aber auch keine Verantwortung für die sehr 
schlimme Verkehrssituation an den Landesstraßen 
in Mauthausen übernehmen. Die täglichen 
Staus gefährden Arbeitsplätze und nehmen den 
Menschen die ohnehin schon knappe Zeit mit 
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Wiesbauer sorgt für mehr Sicher-
heit auf unseren Straßen
Eine tolle Initiative hat unser örtliches 
Unternehmen Glas Wiesbauer ins Leben 
gerufen. Auf eigene Kosten hat Hubert 
Wiesbauer Signalbänder produzieren lassen, 
die in den Schulen und Kindergärten in 
Mauthausen und in den Nachbargemeinden 
ausgeteilt werden. Auch am Gemeindeamt 
in Mauthausen können solche Signalbänder 
KOSTENLOS abgeholt werden.

Danke an Hubert Wiesbauer und seinem Team 
für diese tolle Initiative!!!

Fahrradberatung in Mauthausen
Am 10. März fand im Gemeindeamt der Startworkshop 
zur „Fahrradberatung“ in Mauthausen statt. Mit 
Unterstützung des Landes Oberösterreich werden 
wir uns in den kommenden Wochen und Monaten der 
Verbesserung des Radwegenetzes in Mauthausen 
widmen. Sicherheit der Fahrradfahrerinnen und 
Fahrradfahrer sowie ein besseres Bewusstsein, bei 
kurzen Strecken auch einmal auf das Auto zu verzichten, 
sind die wesentlichen Ziele des Arbeitskreises. Ich 
bedanke mich bei allen TeilnehmerInnen, die sich 
gemeinsam für mehr Sicherheit und Gesundheit in 
unserer Gemeinde engagieren. 

LAbg. Bgm. Thomas Punkenhofer, Michaela Wiesbauer, Hubert Wiesbauer

Die Teilnehmer am Startworkshop der Fahrradberatung

Ortsbildpflege
Am 16. April findet die jährliche 
Ortsbildsäuberungsaktion im 
Rahmen von „Hui statt Pfui“ 
statt. Wie jedes Jahr werden die 
Vereine und Institutionen mit 
ihren Mitgliedern für Sauberkeit in 
Mauthausen sorgen.

Für die warme Jahreszeit soll 
auch wieder, wie im Vorjahr, 
eine hauptamtliche Person 
eingestellt werden, die sich um 
mehr Sauberkeit im Ortszentrum 
kümmern wird. Unser Kollege aus 
dem Vorjahr, Herr Qurban Rezai, 
steht uns (leider) nicht mehr 
zur Verfügung. Leider, weil er 
hervorragend gearbeitet hat und 
uns daher im heurigen Jahr fehlen 
wird. Leider in Klammern, weil wir 
uns führ ihn sehr freuen, dass 
er in der Zwischenzeit eine fixe 
Anstellung bekommen hat. Wir 
wünschen ihm auf diesem Weg 
alles Gute für die Zukunft. Unseren 

neuen Kollegen werde ich dann 
im nächsten Bürgermeisterbrief 
vorstellen. 

Ehrenring für Vizebür-
germeister a.D. Franz 
Fürst
Im Rahmen der Ehrenzeichen-
verleihung an verdiente 
Mauthausenerinnen und Maut-
hausener am 1. März 2016 
wurde unserem ehemaligen 
Vizebürgermeister und Direktor 
der Hauptschule Mauthausen 
Franz Fürst der Ehrenring der 
Gemeinde verliehen. Mehr als 
drei Jahrzehnte war Franz im 
Gemeinderat tätig, drei Perioden 
war er im Gemeindevorstand und 
Vizebürgermeister.

Franz Fürst war immer ein 
Gemeindepolitiker, bei dem die 
Sache und nicht die Parteipolitik 
im Vordergrund war. Ich bedanke 
mich bei Franz sehr herzlich für 

die sehr gute Zusammenarbeit 
und wünsche ihm und seiner so 
geliebten Familie alles Gute für 
die Zukunft.

Ich bedanke mich auch sehr 
herzlich bei all den engagierten 
Mauthausenerinnen und Maut-
hausenern in den Vereinen, 
bei den Feuerwehren und in 
der Gemeindepolitik. Erst euer 
Engagement bringt Leben in 
unser Mauthausen!

Ich wünschen Ihnen allen einen 
schönen Start in den Frühling und 
alles Gute für das bevorstehende 
Osterfest.

Nutzen Sie die freien Tage und 
verbringen Sie eine schöne Zeit 
mit den Menschen, die Ihnen 
wichtig sind.

Herzliche Grüße
Bgm. Thomas Punkenhofer
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Ehrenzeichenverleihung:
An 47 Personen, die Leistungen für die Gemeinde und die Gemeindebevölkerung erbracht haben, die 
besonders in kultureller, sportlicher und wirtschaftlicher Hinsicht oder auf dem Gebiet der Gemeinde- 
und Parteipolitik und des Feuerwehrwesens zu würdigen sind, wurden am 01.03.2016 das Silberne und 
Goldene Ehrenzeichen bzw. Ehrenurkunden der Marktgemeinde Mauthausen verliehen.

Silbernes Ehrenzeichen:

Reihe hinten: Langthaler Roland, Langeder Erwin DI, Fellinger Robert, Krankl Roland, Kastner Michael, Traxler 
Christoph, Aichinger Michael, Wiesinger Helmut, Meyer Stephan, Pötscher Johann, Punkenhofer Ralf Mag., Özbag 
Hüseyin; erste Reihe: Preslmair Wolfgang Mag., Marksteiner Barbara, Hunger Mathias Ing., Schöllbauer Heimo, 
Colombo Gildo, Fallmann Ingeborg, Brandstätter Rudolf, Engleitner Annemarie, Aichhorn Helene, Pröll Otmar, 
Mühlberger Martin

Nicht am Foto: Hofko Andreas, Zeindlhofer Herbert

Goldenes Ehrenzeichen:
v.l.n.r.: Vbgm. Leitner Gudrun, GV Hofstätter Walter, Zeindlhofer Peter, Kastler Richard, Metzbauer Gerda, Krankl 
Friedrich, Baumgartner Franz, Kolar Beatrix, Bauernfeind Franz jun., Dipl.BW Steinkellner Christoph MBA, Frühwirth 
Wolfgang, Wagner Erika, Unterauer Franz, Ortner Andreas, LAbg. Vbgm. Nerat Alexander, Ortner Wolfgang sen. 
Ing., Stecher Manfred, Weilguny Erwin, LAbg. Bgm. Punkenhofer Thomas,

Nicht am Foto: Drexler Karl, Hannl Erwin

An Frau Mag. Gertraud Jahn wurde für ihre jahrzehntelange Arbeit rund um das Wohl der Bürgerinnen 
und Bürger der Marktgemeinde Mauthausen eine Dankesurkunde und ein Anerkennungseschenk in Form 
eines Portraits überreicht.
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Aktuelles aus der Gemeindeverwaltung

Lustbarkeitsabgabenverordnung 
NEU
Mit der neuen Lustbarkeitsabgabenverordnung 
2016 entsteht für jede Unternehmerin und 
jeden Unternehmer einer Veranstaltung die 
Pflicht, diese Veranstaltung und Vergnügung, 
deren Besuch, Teilnahme bzw. Benutzung an 
die Entrichtung eines Eintrittsgeldes gebunden 
ist, spätestens drei Werktage vor Beginn der 
Veranstaltung am Gemeindeamt zu melden. Als 
Bemessungsgrundlage für die Lustbarkeitsabgabe 
wird das Eintrittsgeld herangezogen.

Die Ausnahmen dieser Verordnung sind im § 2 der 
Lustbarkeitsabgabenverordnung 2016 geregelt. Die 
gesamte Verordnung liegt am Marktgemeindeamt 
zur Einsicht auf und ist auch unter www.mauthausen.
at – Bürgerservice – Verordnungen abrufbar.

Im Zuge dieser Verordnung wird daran erinnert, dass 
alle öffentlichen Veranstaltungen im Gemeindegebiet 
von Mauthausen, spätestens 2 Wochen vor 
der Veranstaltung, am Marktgemeindeamt zu 

Verleihung des Ehrenringes der Marktgemeinde Mauthausen an Franz Fürst

Auf Antrag des Kulturausschusses hat der Gemeinderat 
in seiner Sitzung am 4. Februar einstimmig beschlossen, 
dem ehemaligen Vizebürgermeister und Schuldirektor 
Franz Fürst den Ehrenring der Gemeinde Mauthausen zu 
verleihen.

Über 36 Jahre war Franz Fürst ehrenamtlich im 
Gemeinderat tätig, 18 Jahre als Gemeindevorstand und 
Vizebürgermeister. In dieser Zeit hatte er auch den Vorsitz 
in verschiedenen  Ausschüssen. Mehr als 15 Jahre leitete 
er die damalige Hauptschule, heute Neue Mittelschule 
Mauthausen. Eine der besonderen Herausforderungen 
zweifelsohne der Brand und die Generalsanierung der 
Schule. Die Partnerschaft mit Cogollo del Cengio und der 
europäische Gedanke  bewogen ihn bereits 1999 den 
Schüleraustausch zwischen Cogollo und Mauthausen 
zu initiieren, der bis heute ein wichtiger Bestandteil 
unserer Gemeindepartnerschaft ist. LAbg. Bgm. Thomas 
Punkenhofer würdigte ihn bei der Ehrenringverleihung im 
Donausaal als einen engagierten Mauthausner, der über 
das Trennende immer die gemeinsame Weiterentwicklung 
unseres schönen Heimatortes stellte.

Herzliche Gratulation zu dieser verdienten, hohen 
Auszeichnung und Danke für den unermüdlichen Einsatz. Franz Fürst mit seiner Gattin nach der Ehrung

melden sind. Bei 
Veranstaltungen mit 
weniger als erwarteten 
300 Besuchern ist 
eine Anmeldung der 
Veranstaltung nach § 
6 Veranstaltungssicherheitsgesetz ausreichend.

Die Eintragung in den Veranstaltungskalender 
auf der Gemeindehomepage reicht nicht als 
Veranstaltungsanmeldung aus!

Bei öffentlich zugänglichen Veranstaltungen gibt es 
keine Ausnahme zur Meldepflicht.

Die zuständige Sachbearbeiterin am Gemeindeamt 
ist Frau Ute Großauer, telefonisch erreichbar unter 
07238 / 22 55 82 oder per Mail, gu@mauthausen.
at. Frau Großauer ist seit Jänner 2016 für das 
Veranstaltungswesen, Öffentlichkeitsarbeit und 
sämtliche Belange den Donausaal betreffend 
zuständig.
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Bundespräsidentenwahl 2016
Am Sonntag, dem 24. April 2016 findet in Österreich die 
Bundespräsidentenwahl 2016 statt. Wahlberechtigt sind in 
Mauthausen alle Männer und Frauen, die spätestens am Tag 
der Wahl (24.04.2016)

•	 das 16. Lebensjahr vollendet haben
•	 die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen
•	 vom Wahlrecht Bund nicht ausgeschlossen sind
•	 und am Stichtag (23.02.2016) einen Hauptwohnsitz in 
	 unserer Gemeinde haben bzw. Auslandsösterreicher 
	 sind und einen gültigen Evidenzantrag gestellt haben

EU-BürgerInnen sind bei dieser Wahl NICHT wahlberechtigt!

Wo gehe ich wählen?
Spätestens am Montag, 11. April 2016 sollten Sie in Ihrem Briefkasten die „Amtliche Wahlinformation“ 
vorfinden. Diese informiert Sie, in welchem Sprengel beziehungsweise Wahllokal Sie wählen dürfen. 
Bringen Sie beim Wahlgang die „Amtliche Wahlinformation“ mit ins Wahllokal.

Wählen mit Wahlkarte
Wenn Sie am Wahltag nicht in dem zu Ihrem Hauptwohnsitz zugeteilten Wahllokal wählen gehen können, 
haben Sie mit einer Wahlkarte die Möglichkeit, in ganz Österreich (in einem Wahllokal oder per Brief) 
und auch im Ausland (per Brief) zu wählen. Alternativ zur Briefwahl kann die Wahlkarte am Wahltag zur 
Stimmabgabe in einem beliebigen Wahllokal in ganz Österreich verwendet werden.

Wählen im Krankenbett
Falls Sie Ihr Wahllokal auf Grund von Bettlägerigkeit oder mangelnder Geh- und Transportfähigkeit 
nicht persönlich aufsuchen können, können Sie beim Marktgemeindeamt Mauthausen eine Wahlkarte 
beantragen. Damit haben Sie die Möglichkeit, per Brief zu wählen oder Sie werden auf speziellen Antrag 
am Wahltag von einer Wahlkommission besucht. Alternativ zur Briefwahl kann die Wahlkarte am Wahltag 
zur Stimmabgabe in einem beliebigen Wahllokal in ganz Österreich verwendet werden.

Wie beantrage ich eine Wahlkarte?
Einen Wahlkartenantrag können Sie bis zum 20. April 2016 schriftlich (E-Mail, Fax oder formloser schriftlicher 
Antrag) oder bis zum 22. April 2016, 12.00, Uhr persönlich beim Marktgemeindeamt Mauthausen stellen. 
Wahlkarten werden voraussichtlich ab Anfang April 2016 ausgegeben, da erst ab diesem Zeitpunkt die 
Stimmzettel für die Bundespräsidentenwahl 2016 vorliegen.

Am Wahltag
Vergessen Sie bitte nicht, die Wahlverständigungskarte ins Wahllokal mitzunehmen. Sie erleichtern damit 
die Wahlhandlung. Sollten Sie eine Wahlkarte haben, geben Sie diese der Wahlbehörde.

Für weitere Informationen steht Ihnen Hr. Affenzeller am Marktgemeindeamt Mauthausen, Meldeamt, 
persönlich zur Verfügung oder Sie kontaktieren ihn telefonisch unter 07238/2255-42.

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch!

Wartung der Erdgasinfrastruktur in unserem Gemeindegebiet
Das Gemeindegebiet von Mauthausen ist heuer für die Wartung und Überprüfung der Erdgasleitungen 
eingeteilt. In diesem Zusammenhang werden  die erdverlegten, unsichtbaren Erdgasleitungen und 
Zuleitungen überprüft. Eine Begehung von Privatgrundstücken kann dabei erforderlich sein. 

Die damit beauftragten Spezialisten der Netz OÖ weisen sich auf Verlangen selbstverständlich aus. Die 
Gebäude bleiben von der Begehung unberührt. Für die Wartungen der Erdgasleitungen im Haus ist der 
Eigentümer selbst verantwortlich.
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Ausbau des Sonnenkraftwerkes
„Bürgerbeteiligungsgesellschaft für erneuerbare Energie“

Sie haben Interesse und benötigen noch weitere  
Informationen zum geplanten Projekt? Dann melden Sie 
sich bei der Geschäftsleitung der SKE Holding GmbH & 
Co KG, Geschäftsführer Stefan Eder.

SKE Montage GmbH
Am Bahnhof 47, 4225 Luftenberg
Tel.:  07237/20 614, Fax: 07237/20 614-40
office@skegmbh.at

Unterstützung in Sicherheitsfragen
HBI Michael Kastner wurde zum Zivilschutzbeauftragten der 
Gemeinde Mauthausen bestellt. Durch die Mitgliedschaft bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Mauthausen bringt HBI Michael Kastner 
wertvolle Erfahrungen für die neue Funktion als Zivilschutzbeauftragter mit. In diesem Bereich hat er in 
erster Linie die Pflicht, der Bevölkerung in allen Fragen des Selbstschutzes und der Sicherheitsprävention 
zur Verfügung zu stehen.

Die Aufgabe der Zivilschutzbeauftragten ist die Stärkung der Eigenvorsorge in der Bevölkerung. Sie sind 
ein wichtiges Verbindungsglied zu den GemeindebürgerInnen und mitentscheidend für den Erfolg. Die 

Aufgabe des OÖ Zivilschutzes ist es, den Bürgern eventuelle 
Gefahren aufzuzeigen und sie bei der Vorbereitung für einen 
krisenfesten Haushalt mit hilfreichen Tipps zu unterstützen. Die 
empfohlenen Selbstschutzmaßnahmen helfen, Gefahren der 
verschiedensten Art zu vermeiden, die Zeit bis zum Eintreffen der 
Einsatzorganisationen zu überbrücken und Krisenfälle möglichst 
unbeschadet zu überstehen. Beim Eintreffen eines Notfalls ist 
es für Vorsorgemaßnahmen zu spät. Die Bevölkerung muss 
sofort reagieren und sich schützen können. Eine ausreichende 
Bevorratung von Lebensmitteln, dazu technische Hilfsmittel für 
Notsituationen und die Kenntnis der Aufgaben eines Ersthelfers 
sind in Krisensituationen besonders wichtig. Für Fragen steht 
Ihnen HBI Michael Kastner gerne telefonisch +43 660 / 14 68 670 
oder per E-Mail hbi.michael.kastner@24speed.at zur Verfügung.HBI Michael Kastner, Zivilschutzbeauftragter

Alles in Ihrer Hand 
„Abfall OÖ“ 
Die kostenlose Smart-
phone-App der OÖ Umwelt 
Profis bietet ab 1. Jänner 
2016 ein neues „Abfall-
Rundum-Service“ für OÖ 
Haushalte.

Vergessen Sie nie wieder die Abfalltonnen 
rauszustellen – das und vieles mehr macht die neue 
App der OÖ Umwelt Profis ab 2016 möglich. Die 
App ist als Download für Android oder IOS gratis 
erhältlich.

Das Gemeindeamt ist 
am Karfreitag, 25.3.2016 

geschlossen!

Sperrmüllabgabe im 
Gemeinde-Bauhof

Freitag, 22. April 2016,
11:00 - 15:00 Uhr
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Hundekot „NEIN Danke“
Wir weisen eindringlich darauf 
hin,  dass jede/r HundehalterIn 
gesetzlich verpflichtet ist, 
die „Häufchen“ des Hundes 
zu entfernen. Kostenlose 
Hundekotbeutel  entnehmen Sie 
den "Doggy-Stationen".

Baum– und  
Strauchschnitt
Die ersten Knospen wagen sich 
nun aus der Erde, der Startschuss 
für die Frühlingssaison ist 
gefallen: Die Gartenarbeit beginnt 
und Sie können zur Gartenschere 
greifen. Oft behindern Bäume und 
Sträucher, die am Straßenrand 
entlang von Geh- und Radwegen 
zu stark wachsen, die Sicht und 
verdecken Verkehrszeichen.  
Dies beeinträchtigt natürlich 
die Verkehrssicherheit. Sie 
engen auch den öffentlichen 
Straßenraum und damit die 
Benutzbarkeit ein.

Die GrundstückseigentümerInnen 
werden daher gebeten, die 
Sträucher und Hecken ent-
sprechend zu schneiden und damit 
die nötige Verkerhssicherheit 
widerzugeben.

Verbrennen von 
Grünschnitt
Da die Gartensaison wieder 
beginnt, weisen wir darauf hin, dass 
das Verbrennen von organischen 
Stoffen, wie zB Laub, Strauch- 
und sonstiger Grünschnitt, im 
Garten grundsätzlich verboten 
ist. Bedenken Sie, dass das 
Verbrennen nicht nur unsere 
Umwelt schädigt, sondern auch 
die Nachbarn belästigt oder 
durch Brandgefahr das eigene 
oder andere Anwesen gefährdet 
werden. 

Organische Stoffe gehören 
auf die Grünschnittdeponie 
oder bei geringen Mengen in 
die Biotonne. Entnehmen Sie 
die Öffnungszeiten bzw. die 
Abholtermine dem Abfallkalender.

Schwimmteiche
Die Befüllung der Schwimmteiche 
ist schriftlich unter Angabe 
der genauen Adresse, Art der 
Befüllung (Wasserleitung oder 
durch die Feuerwehr), Füllmenge 
(Angabe durch Baufirma) sowie 
das Datum der Befüllung am 
Marktgemeindeamt anzumelden.

Bei erstmaliger Befüllung wird 
keine Kanalbenützungsgebühr 
verrechnet. Für jede weitere 
Befüllung sind sowohl die  
Wasserbezugs- als auch  
Kanalbenützungsgebühren zu 
entrichten.

Befüllen von  
Schwimmbädern
Das Befüllen eines Schwimmbades 
kann über die hauseigene 
Wasserleitungsanlage bzw. 
über Hydranten durch die 
Feuerwehr erfolgen. Dafür ist 
die Kanalbenützungsgebühr zu 
bezahlen, da die Schwimmbäder 
in der Regel auch am örtlichen 
Kanalnetz hängen und über 
dieses rückgespült und das 
Wasser auch ausgelassen 
wird. Schwimmbadabwässer 
sind sogenannte bedenkliche 
Abwässer und müssen somit in 
den Kanal geleitet werden.

Lärmbelästigungen
Das Rasenmähen, Holzhacken 
und sonstige lärmintensive  
Arbeiten mögen an Samstagen 
ab 14:00 Uhr sowie an Sonn- 
und Feiertagen zur Gänze  
unterlassen werden. 

Wir ersuchen um Kenntnis- 
nahme!

Denken Sie an Ihre NachbarInnen

Tragen Sie zur Verkehrssicherheit bei!

Das Verbrennen von Grünschnitt ist verboten!

Der Hund kanns nicht alleine Poolbefüllungen sind anzumelden

Die Befüllung ist schriftlich anzumelden.
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Altkleidersammlung 07. April 2016

Abholtermin:	 Donnerstag, 07. April 2016

Abholort:		  Gemeindebauhof, Linzer Straße 54
			 
			   Die Altkleidersäcke bitte bis spätestens am
			   Vorabend des Abholtages abgeben!
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Aktuelles vom Kinderfreunde-Kindergarten

Fasching im Kindergarten
Am Rosenmontag verwandelte sich der Kindergarten in ein 
ausgelassenes Faschingshaus für „kleine Narren“.

Schlafmütze Margot eröffnete die einzigartige Kostümshow. Angefangen 
von Piraten, Elfen, Burgfräulein, Polizisten, Indianer, Prinzessinnen, 
Superhelden, Feuerwehrmännern, Cowboys, Fledermaus, Hexen, 
Clowns, Tänzerin, Drache, Transformers bis hin zum Rennfahrer war 
alles an Masken vertreten.

Schlafmütze Margot

KZ-Gedenkstätte Mauthausen und
Diakoniewerk
Das Diakoniewerk realisiert ein inklusiv geführtes 
Gastronomiekonzept an der KZ-Gedenkstätte 
Mauthausen. Im „Bistro Mauthausen Memorial“ 
arbeiten Menschen mit Behinderung gemeinsam 
mit Gastronomiefachkräften. Die KZ-Gedenkstätte 
Mauthausen, als wichtiger Gedenk- und Lernort, 
gewinnt damit zusätzlich an Bedeutung als Ort der 
Begegnung.

Seit März ist es an der KZ-Gedenkstätte Mauthausen 
erstmals möglich, eine individuelle Auswahl an Speisen, wie zum Beispiel kalte Lunchboxen oder warme 
Gerichte, vorzubestellen und im Bistro abzuholen bzw. vor Ort zu konsumieren. Auf Regionalität der 
verarbeiteten Lebensmittel wird dabei großer Wert gelegt. Neben Getränken, Snacks, Suppen und 
Sandwiches sowie Kaffee, Tee und Kuchen, wird das „Bistro Mauthausen Memorial“ spezielle Angebote 
für Schülerinnen und Schüler sowie für Erwachsenengruppen anbieten.

Fluchtspuren…..…..........……..
„angekommen“ lautet der Titel des von den 
SchülerInnen der Neuen Mittelschule Mauthausen 
gestalteten Filmes über das Leben, die Träume 
und Ängste ihrer, sich auf der Flucht befindenden 
MitschülerInnen.

Der Film „angekommen“ stand am Anfang des von 
der perspektive mauthausen und der Gemeinde 
durchgeführten Gedenkabends zur Mühlviertler 
Menschenhatz, der diesmal allen Flüchtenden 
gewidmet wurde.

Ein emotionaler Einstieg in einen bewegenden 
Abend. Der Vorsitzende der „perspektive 
mauhausen“, Walter Hofstätter, wies bei seiner Begrüßung auf die Parallelen der Zeit der 30er-Jahre 
und heute hin. Parallelen, die durch die von Werner Schneyder hervorragend gelesenen Texte von Kurt 
Tucholsky und Erich Kästner deutlich sichtbar wurden. Die Musikgruppe „Free Willy“ rundete diesen Abend 
mit ihrem internationalen Liedrepertoire zu den Themen Flucht, Widerstand und internationale Solidarität, 
die mehr als 250 BesucherInnen begeisterten, ab. Ein kulturell herausragender und dem Thema gerecht 
gewordener würdiger Abend, der nach Fortsetzung verlangt.

GV Walter Hofstätter, Anna Hackl, Werner Schneyder, LAbg. Bgm. 
Thomas Punkenhofer

Eröffnung des „Bistro Mauthausen Memorial“
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Nach einer Jausenpause ging es zum Abschluss noch in die Faschingsdisco in den Bewegungsraum.

Faschingsdienstag – ein besonderer Tag
Mit einem lauten „Mau-Mau“ wurden die Eltern, EinkäuferInnen und die Geschäftsleute von den Kindern 
bei ihrem Faschingsumzug durch den Donaupark begrüßt. Ein großes Dankeschön ergeht an die 
Geschäftsführung, das Spielparadies sowie an die Firma Brandner für die Geschenke.

Danach ging es zurück zum Kindergarten, wo 
noch Würstel verzehrt wurden. Die Eltern waren 
herzlichst eingeladen mit in den Kindergarten zu 
kommen. Nach der Stärkung gingen viele Eltern mit 
ihren Kindern zum großen Faschingsumzug. Für die 
anderen Kinder endete mit der Mittagszeit auch die 
Narrenzeit im Kindergarten. Der Nachmittag fand für 
die Kinder im gewöhnten Kindergartenalltag statt.

Nun ist die Narrenzeit vorbei. Der Schwerpunkt im 
März/April lautet: „Ich achte gut auf meinen Körper“. 
Das Institut IGuS wird dem Kindergarten einen 
Besuch abstatten. Das Maskottchen „HerzIGuS“ 

wird den Kindern viel über den eigenen Herzschlag erzählen, erklären welche Aufgaben das Herz im 
eigenen Körper hat und kindgerecht vermitteln, wie wichtig Bewegung und Ernährung ist. Auf diesem Weg 
wünschen die Kinder und Betreuerinnen ein frohes Osterfest.

Der Umzug kann beginnen!

Alle Kinder beteiligen sich bei der Kostümshow Ein wahrer Superman darf im Fasching nicht fehlen

Gruppe rot beim Polsterwettrutschen mit Schlafmütze Margot Der Duplo Bereich wurde zu einer Dosen-Schieß-Station umgebaut

Warten auf den Osterhasen
Unsere Vorbereitungen für den Osterhasen laufen bereits. Wir singen Osterhasenlieder, sprechen 
Fingerspiele von Küken, gestalten Ostereier und verkleiden uns selbst als Osterhasen. Besonders gerne 
singen wir den „Hoppelhasen“.

Aktuelles aus der Krabbelstube
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Aktuelles aus der Neuen Mittelschule

„angekommen?“ - ein Filmprojekt der NMS 
Mauthausen

Am 23.Februar fand im Donausaal Mauthausen die alljähr-
liche Gedenkveranstaltung zur „Mühlviertler Hasenjagd“ 
statt. Maßgeblich daran beteiligt waren  die SchülerIn-
nen der dritten Klassen der NMS, die sich heuer zu einer 
umfassenden Ausbildung zu „Konfliktlotsen“ entschieden 
hatten. Die Initiative „perspektive mauthausen“ gab das 
Thema „Fluchtspuren“ vor, welches von den SchülerInnen 
aufgegriffen und bezugnehmend auf die aktuelle Situation 
bearbeitet wurde.

Angeleitet und unterstützt wurden sie dabei von den Lehrerinnen Barbara Pechböck- Friedl und Marietta 
Stöffl sowie ISK- Schulcoach Sabine Speta. Großartige Unterstützung erhielten die Verantwortlichen auch 
durch Fr. Plank, die als Dolmetscherin und Begleiterin des Projekts unschätzbare Hilfe leistete. Die Idee, 
einen Film zu gestalten, einen Bogen zwischen Vergangenheit und Gegenwart zu spannen, die ganz per-
sönliche Situation der Kinder aus Syrien, die an der Schule sind, sensibel zu beleuchten und damit eine 
Tür - noch weiter- zu öffnen, war für alle Beteiligten aufregend und motivierend.

Die Konfliktlotsen bekamen durch Direktor Josef Wintersberger eine umfassende Basis vermittelt, die 
sowohl die historischen Hintergründe dieser Veranstaltung als auch die auslösenden Faktoren für eine 

Fluchtbewegung erläuterte. Ein professionelles Filmteam wurde engagiert, 
das die Kinder aus Syrien während des Alltags an der Schule und zuhause 
begleitete. Die SchülerInnen  setzten sich mit der Situation „unserer“  Asyl-
werberkinder auseinander, überlegten sich Statements, erarbeiteten Fra-
gen für Interviews und investierten viel Zeit und Energie in dieses Projekt. 
Die dabei entstandene Nähe intensivierte die Beziehungen untereinander 
auf verschiedenen Ebenen und ist nachhaltig spürbar. Der Kurzfilm „an-
gekommen“ beeindruckte die zahlreichen Gäste der Veranstaltung ebenso 
wie Kabarettist und Literat Werner Schneyder: „Vor so einem Projekt kann 
ich mich nur verneigen“.

„Auf der Wies‘ im grünen Gras,
sitz ein kleiner Hoppelhas.

Spitz die Ohren freut sich sehr,
hoppelt auf der Wies‘ umher.
Hopp, hopp, hoppeldihopp.

Auf der Wies‘ umher.“

Auch unser Osterstrauch wurde bereits mit bunten Eiern geschmückt. Die Kinder haben die Eier mit der 
Murmeltechnik bunt gestaltet. 

Wir suchen zur fallweisen Beschäftigung für unsere Krabbelstube Aushilfen. Wenn Sie Interesse haben 
und weitere Infos erhalten möchten, melden Sie sich direkt bei der Leiterin der Krabbelstube, Sandra 
Wögerbauer, (0664/9690934).

Die Schülerinnen und Schüler bei ihrem Auftritt im Donausaal

„angekommen?“
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Konfliktlotsenausbildung an der 
NMS Mauthausen
Nach einer insgesamt 30stündigen Ausbildung, 
davon 16 Stunden in der Freizeit, konnten 14 
SchülerInnen aus der 3a und der 3b am 23.Jänner 
2016 eine positive Abschlussprüfung ihrer 
Konfliktlotsenausbildung ablegen. Ende Februar 
fand die offizielle Übergabe der Zertifikate statt. 
Darüber hinaus absolvieren derzeit sechs der  
neuen KonfliktlotsInnen eine Zusatzausbildung 
in interkultureller Kompetenz.

Was ist die Aufgabe von PeermediatorInnen bzw. KonfliktlotsInnen? Unter Mediation versteht man 
ein Verfahren der Konfliktlösung, eine Vermittlung in Streitfällen durch unparteiische Dritte. Unsere 
PeermediatorInnen oder auch KonfliktlotsInnen genannt, helfen den in etwa gleichaltrigen Konfliktparteien, 
eine einvernehmliche Lösung für ihre Probleme zu finden. Gelöst werden können alle klassischen 
Schulkonflikte wie zB Streitereien unter Freunden. Eine Schlichtung dauert in etwa 30 Minuten und ist in fünf 
Phasen gegliedert. Zuerst hören die KonfliktlotsInnen den beiden streitenden Parteien genau zu, dabei ist es 
wichtig, auf vereinbarte Gesprächsregeln genau zu achten. Danach suchen die Konfliktparteien nach einer 
Lösung, die für beide passt. Die Peermediatoren helfen dabei. Zum Schluss werden die Vereinbarungen 
verschriftlicht. Die Lehrkräfte der NMS Mauthausen sagen Danke für die große Einsatzbereitschaft der 
„alten“ und „neuen“ Konfliktlotsen!

Selbstverteidigung und
Gewaltprävention
Die Mädchen der 4.a - Klasse hatten die Möglichkeit 
im Rahmen des „Bewegungs- und Sport“ – Unterrichts 
am Kurs „Selbstverteidigung und Gewaltprävention“ 
teilzunehmen, welcher von den Dipl. Trainern Karl-
Heinz Doppler und Ilse Doppler geleitet wurde. 
Die Inhalte des Kurses umfassten folgende 
Schwerpunkte: Selbstbehauptung, Vorbeugung, 
Verteidigung gegen einen Angriff, Rechtliches und 
Hilfe. Die Mädchen waren in diesen 8 Trainingseinheiten mit Begeisterung bei der Sache, haben viel 
zur Vorbeugung von Gewalttaten gelernt und werden die einfachen, aber effektiven Abwehrtechniken 
hoffentlich nie anwenden müssen.

Die ausgebildeten KonfliktlotsInnen

Die Mädchen versuchen das Gehörte gleich umzusetzen.

Die Ausbildungswerkstätten LEA suchen:	 -	 TISCHLERLEHRLINGE
	 -	 METALLBEARBEITERLEHRLINGE 
								         
WIR BIETEN eine fundierte Ausbildung in modernen Werkstätten und Büros durch ein Team 
hochqualifizierter Ausbilder/innen.

ANFORDERUNGSPROFIL	 Arbeitszeit:	 Vollbeschäftigung, Montag bis Freitag
(Qualifikation/Was Dich auszeichnet):	 Arbeitsort:	 Trölsberg 54b, 4240 Freistadt
- Engagement, Interesse	 Lehrverhältnisbeginn:	 ab sofort
- handwerkliches Geschick	 Ausbildungsdauer:	 3 Jahre
- räumliches Vorstellungsvermögen

Der Betrieb ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar.
Schriftliche Bewerbungen per Post oder e-mail an: BFI - Ausbildungswerkstätten - LEA, Trölsberg 54b, 
4240 Freistadt, z. H. Frau Claudia Pum - claudia.pum@bfi-ooe.at oder z. H. Herrn Oskar Traxler - oskar.
traxler@bfi-ooe.at.
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Eine große Menge Närrinnen und Narren, viele 
ausgezeichnete Ideen und eine große Anzahl von 
Zaungästen machten den diesjährigen Faschingsumzug 
wieder zu einer gelungenen Veranstaltung.

Das rollende Casino, die Sphinx mit ihren Mumien, 
jede Menge Hexen, eine Dampflock, das Notfallteam 
des Pensionistenverbandes, Gartenarbeiter, Himmel 
und Hölle und die ehem. BaumaxmitarbeiterInnen 
bewegten sich durch die Straßen und zeigten wieviel 
Spaß und Kreativität in den Mauthausnerinnen und 
Mauthausnern steckt. Neben den vielen Gruppen 
beteiligten sich viele Einzelmasken. 

Die Flüchtlinge als Spongebob-Schwammköpfe überließen ihre Masken den begeisterten Kindern. 
Mancher Spongebob ziert heute noch ein Kinderzimmer. Mit dabei waren die Marktmusik, die Garde und 
das Narrentaxi der Gemeinde, welche den Narrenzug anführten.

Was wäre ein Faschingszug ohne die Labstellen? Die 
Wirte, Kaufleute, Banken und Gewerbetreibenden haben 
wieder, wie bereits in den Jahren zuvor, für das leibliche 
Wohl gesorgt. 

Tradition hat bereits, dass die Markmusik und die Garde für 
Stimmung im Faschingszug sorgen. Mit heißen Rhythmen 
heizte DJ Karl Klug am Discowagen noch so richtig die 
Stimmung auf.
So hatten alle wieder viel Spaß, auch unsere 
Bewohnerinnen und 
Bewohner im Seniorium 
die vor Beginn des 
Faschingsumzuges 
vom Faschingskomitee, 

der Garde und der Marktmusik besucht wurden.

Für einen gelungen Abschluss sorgte das Cafe Castello, wo sich noch 
viele nach dem offiziellen Ende und dem „Verbrennen des Faschings“ 
am Heindlkai vergnügten. Herzlichen Dank den Labstellenbetreibern, 
den SpenderInnen der Preise, der Feuerwehr, der Polizei, den 
Bauhofmitarbeitern, der Marktmusik, der Garde, dem Seniorenheim, dem 

Fasch ingskomi tee 
und allen 
TeilnehmerInnen.

Einen Rückblick mit 
vielen Fotos gibt es auf 
der Homepage der Gemeinde Mauthausen. Herzlichen 
Dank  den Fotografen Hans Maly und Franz Affenzeller.

Nun hat das närrische Treiben wieder ein Ende - 
zumindest bis 2018,  wo es beim nächsten Faschingszug 
wieder heißt: „Mau Mau“

Das war der Faschingsumzug

Der Zug mit den NärrInnen zieht über den Marktplatz

Eine spezielle Vorstellung gab es für die BewohnerInnen des 
Senioriums

Traditionell wird am Ende des Faschingsum-
zuges der Fasching verbrannt

Ausgelassene Stimmung am Heindlkai
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Aktuelles vom Tourismusverband

Bei der Vollversammlung am 28. Jänner 2016 blickt der 
Tourismusverband Mauthausen mit einer Steigerung von 15 Prozent 
auf 11.900 Nächtigungen im Vorjahr zufrieden auf das vergangene 
Jahr zurück. "Die Qualität unserer Beherbergungsbetriebe, die 
Freundlichkeit der Gastwirte und unsere zahlreichen Aktivitäten haben sicher das ihre zu dieser Steigerung 
beigetragen" meint der Vorsitzende des Tourismusverbandes Mauthausen, Gottfried Kraft.

Mit zahlreichen kulturellen und touristischen Aktivitäten wie Kulturmeile, Maibaumsetzen, Fitwanderung 
am Nationalfeiertag, Radwandern und geführten Ortsrundgängen erregte der Donaumarkt Bezirksgrenzen 
überschreitend Aufmerksamkeit.

„Spannend wird es auch 2016 mit dem ORF OÖ 
Frühstücksfernsehen, bei dem im Dezember 
Mühlviertler Gemeinden präsentiert werden und 
auch zu Silvester überlegen wir eine Veranstaltung 
am Heindlkai" meinen Andreas Ortner und Hans 
Wörnhörer, die beiden Vorstandsmitglieder zur 
geplanten Strategie.

„Mit der Adaptierung der Infostelle am Heindlkai, dem 
neuen „Tourist-Infopoint“ werden die Radtouristen 
2016 wieder informativ unterstützt“, meint Vorstand 
Anita Peterseil zum neuen Projekt einer „SB-Infostelle“.

Ehrenzeichen-Gemeinde Mauthausen
Das Goldene Ehrenzeichen der Marktgemeinde 
Mauthausen gab es für den stellvertretenden 
Tourismusverbandsvorsitzenden Andreas Ortner 
für seine jahrzehntelange Aufbauarbeit um den 
Tourismus in Mauthausen. Silber als Anerkennung 
für die jahrelangen verdienten Bemühungen um die 
Gäste und Besucher des Donaumarktes Mauthausen 
wurde an den Schriftführer des Verbandes Stephan 
Meyer und an den Vorsitzenden-Stv. Heimo 
Schöllbauer verliehen.

Die Vorstandsmitglieder des Tourismusverbandes Mauthausen: 
Andreas Ortner Hans Wörnhörer, Gottfried Kraft, Hans Panhofer, 
Thomas Hofko, Anita Peterseil, Thomas Punkenhofer, Stephan 
Meyer, Karl-Heinz Sigl. Nicht am Foto: Barbara Marksteiner und 

Heimo Schöllbauer.

Heimo Schöllbauer (Silber) Hans Wörnhörer, Stephan Meyer (Silber), 
Andreas Ortner (Gold), Anita Peterseil, Gottfried Kraft

Mauthausen fährt Rad

Gesucht wird eine Radbeauftragte/ein Radbeauftragter. Du fährst leidenschaftlich gern Fahrrad? Du 
möchtest Radfahren in Mauthausen attraktiver machen? Du willst Menschen zum Radfahren bewegen? 
Du hast ein grundsätzliches technisches Verständnis? Du möchtest dich ehrenamtlich engagieren?

Dann melde dich am Gemeindeamt Mauthausen und bewirb dich als Radbeauftragte bzw. Radbeauftragter. 
In einem Arbeitskreis werden Maßnahmen ausgearbeitet, um den Alltagsradverkehr in der Gemeinde zu 
steigern. Wer Ideen hat oder mitmachen möchte, ist herzlich dazu eingeladen!

Kontakt: Marktgemeinde Mauthausen, Marktplatz 7, A-4310 Mauthausen, Telefon: +43 7238/22 55-0, 
E-Mail: gemeinde@mauthausen.at
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Die Stammtischrunde im Frellerhof beim Interview mit Radio-ORF-OÖ-Moderatorin Claudia Woitsch.

„Mei liabstes Wirtshaus“
2 Stunden lang berichtete Radio Oberösterreich in seiner Sendung "Mein liabstes Wirtshaus" live von der 
beliebten Jausenstation "Frellerhof" in Mauthausen.

Anni und Peter Spindler haben den Frellerhof vor 6 Jahren übernommen um nach dem Umbau aus 
der bisherigen Jausenstation ein Gasthaus mit qualitativ hochwertigem Ambiente zu machen. Sowohl 
Stammgäste, als auch der Heimat- und Museumsverein und der Tourismusverband untermalten die 
Sendung mit lustigen Geschichten und Informationen aus dem Donaumarkt.

"Ich komme schon seit langer Zeit regelmäßig in den Frellerhof und unser Auto lenkt schon automatisch in 
diese Richtung, wenn wir in der Nähe sind" meinte eine Dame der Stammtischrunde zu ihrer regelmäßigen 
Anwesenheit im Frellerhof.

BesucherInnen über die Gemeindegrenzen hinaus sind die Bestätigung der touristischen Anstrengungen 
des Tourismusverbandes und des Heimat- und Museumsvereines Mauthausen. So fand der Start und das 
Ziel des Wandertages der PensionistInnen des Bezirkes Perg vor zwei Jahren im Frellerhof statt.

Neues vom Heimat- und Museumsverein
Auch heuer veranstaltet der Heimat- und 
Museumsverein wieder die sehr beliebten 
Nachtwächterrundgänge bei Vollmond („Vollmond-
Roas“) sowie die Segway-Panorama-Touren „rund 
um Mauthausen“. Aufgrund der zu erwartenden 
großen Nachfrage empfehlen wir eine möglichst 
frühe Anmeldung. 

Vollmond-Roas mit dem Nachtwächter (optional 
mit anschließender Nachtwächterjause in einem 
zentrumsnahen Gasthaus)

Sa. 21. Mai 2016 – 21.00 Uhr
Mo. 20. Juni 2016 – 21.00 Uhr
Di. 19. Juli 2016 – 21.00 Uhr
Do. 18. Aug. 2016 – 20.00 Uhr
Fr. 16. Sept. 2016 – 20.00 Uhr

Preis: € 5,-- (nur Rundgang), € 10,-- (Rundgang inkl. Nachtwächterjause – ohne Getränk); Eine Anmeldung 
ist unbedingt erforderlich!

Aus dem Vereinsleben

Der Nachtwächter bei seinem Rundgang



18

Aktuelles von der Sektion Fuß-
ball - Voll motiviert in die Rück-
runde!
Seit 15.Jänner bereiten sich die  Fußballer der 
ASKÖ Mauthausen auf den Rückrundenstart 
vor. Dazu zählte auch ein 5-tägiges 
Trainingslager in der Steiermark! Begeistert 
zeigte sich Trainer Franz Schützenberger von 
der Einstellung seiner Truppe: „Die Jungs sind 
voll motiviert, bereit anzugreifen, wir haben 
noch einiges vor, und setzen dabei vor allem 
auf die eigene Jugend!“

Gespannt darf man dabei auf den Neuzugang 
Raffael Weinlandner sein! „Raffi“ möchte 
nach Dieter Bohlen (Deutschland sucht 
den Superstar) auch die „Fußball-Jury“ 
überzeugen, und damit den abgewanderten Torjäger, Kevin Fabian, mehr als kompensieren! Kevin 
wünschen wir alles Gute beim TSV Grein, und bedanken uns für viele tolle Jahre, Danke Kevin!

Danke auch an den bisherigen Co-Trainer Bernhard Puchner, der aus beruflichen Gründen sein Amt an 
Gerhard Greisinger jun. übergab! Danke „Berni“ & willkommen „Ferl“! Auf geht’s!

Herzlich Willkommen im „Club 100“!
Um den eingeschlagenen Weg, der bedeutet auf die eigene Jugend zu setzen und sich nicht an den 

allgemeinen Preistreibereien zu beteiligen, fortsetzen zu können, 
braucht die ASKÖ Ihre/Deine Unterstützung! Werde „Club 100“ 
Mitglied (Jahresbeitrag 100 €, Jahreskarte, sowie Ehrentafel & 
Club 100 Polo-Shirt inkludiert).  Teile damit die Begeisterung für 
eine Sektion, in der Woche für Woche mehr als 100 Kinder & 
Jugendliche bestens betreut werden und somit von Klein auf in 
das Vereinsleben hineinwachsen! In Zeiten wie diesen wichtiger 
denn je!

IBAN: AT7220320180002008021 (Name angeben!)  DANKE!! 
Besonderer  Dank gilt an dieser Stelle unseren Sponsoren & der 
Marktgemeinde Mauthausen!

Die Kampfmannschaft im Trainingslager

Segway Panorama Tour
„Rund um Mauthausen“

So. 5. Juni 2016 – 16.00 Uhr
So. 3. Juli 2016 – 17.00 Uhr
So. 7. Aug. 2016 – 17.00 Uhr
So. 4. Sept. 2016 – 15.00 Uhr

Preis: € 54,-- eine Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich!

Anmeldungen unter:
Tel:  0664 / 2207721 (Hr. Sigl)

Mail: nachtwaechter@mauthausen.info
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Siedlerverein Mauthausen 
Mit Beginn der Gartensaison möchte der Siedlerverein wieder auf das 
reichhaltige Angebot an Leihgeräten mit unseren günstigen Leihtarifen 
aufmerksam machen.

Unsere Palette reicht von der Kreissäge, Baugerüst, Gartenfräse, 
Vertikutierer, PKW-Anhänger bis hin zu Partyzelte, Biertischgarnituren 
u.v.m. Sämtliche Leihgeräte sowie aktuelle Termine finden Sie unter 
www.siedlerverein-mauthausen.at  

Ansprechpartner für Geräte ist Herr Karl Winklmayr, 0680/325 76 69. 

Landjugend
Mauthausen
„Vorhang auf für die Theater-
aufführung der Landjugend 
Mauthausen“

Die Landjugend Mauthausen wird 
auch in diesem Jahr wieder für 
den guten Zweck aktiv. Dieses 
Mal wird ein Theaterstück unter 
der Mitwirkung der Mauthausener 
AsylwerberInnen organisiert.

Mit der gemeinsamen Theater-
produktion will die Landjugend ein 
Zeichen für gelebte Integration 

und für ein erfolgreiches Miteinander setzen. Das Landjugend Team freut sich auf unzählige lustige 
Stunden bei den bevorstehenden Proben und natürlich auf volle Ränge bei den Aufführungen.

Gespielt wird das Theaterstück „2222“ von Franzi Klingelhöfer. Die 
satirische Szenenfolge macht sich Gedanken über das Leben in der 
Zukunft. Die Einnahmen aus den Aufführungen werden für wohltätige 
Zwecke gespendet. „Gemeinsam für eine positive Zukunft!“

Auf der Facebook-Seite facebook.com/Landjugend Mauthausen, gibt es 
nähere Infos zu den Plänen und Projekten der Landjugend Mauthausen.

Das Team der Landjugend

Spieltermine:

20. und 26. Mai -  20.00 Uhr
22. und 29. Mai - 19.00 Uhr

Pfarrheim Mauthausen

Die Fußball-Ortsmeisterschaft kehrt zurück!
„Save the Date“ – 1. und 2.Juli 2016! Am 2. Juli findet am ASKÖ Sportplatz die 
Fußball-Ortstmeisterschaft statt. Dabei soll vor allem der Spaß am Fußball & die 
Unterhaltung im Vordergrund stehen. Bereits am 1. Juli findet die Nachwuchs (bis 
15 Jahre)-Ortsmeisterschaft statt. Gespielt wird am Kleinfeld 5+1 (fünf Feldspieler 
plus Tormann).

Voraussetzungen: Firmen (Firmensitz 4310 oder einer unserer Sponsoren), 
Siedlungen (Ortsteile), Vereine (pro Verein 1 Mannschaft). Startgeld € 100,--, 
Anmeldungen ab sofort am Sportplatz oder im Gasthaus Maly! Fixe Anmeldung 
nach Startgeldeinzahlung (IBAN AT7220320180002008021).

Mannschaftskriterien: Pro Mannschaft ein Fußball-Vereinsspieler, bei Damenbeteiligung (am Feld!) ein 
zweiter!  Details bei Toni Gattringer (0664/4976934) oder Gerhard Greisinger (0699/10098068).
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Inserate

yolcu

EH
LER

S Internet

EHLERS

www

Über 200 digitale TV-

und Radio-Sender

25 HD TV-Sender


29 analoge TV-Sender

100 Mbit/s / 10 Mbit/s 
Unlimitiertes Datenvolumen

Ungedrosselte Bandbreite

Festnetz mit 1000

Freiminuten netzintern**

Sicherheitssoftware

Lizenz für 3 PC‘s

Über 200 digitale TV-

und Radio-Sender

25 HD TV-Sender


29 analoge TV-Sender

35 Mbit/s / 6 Mbit/s 
Unlimitiertes Datenvolumen

Ungedrosselte Bandbreite

Festnetz mit 1000

Freiminuten netzintern**

-

*zzgl. 15 € / Jahr Internet Servicepauschale   **von EHLERS zu EHLERS, LIWEST, LIWEST-Partnern

Wir vernetzen 
Ihre Geräte…

…egal wo sie 
gekauft wurden

KiT 35 KiT 100

39,90*/mtl 49,90*/mtl

Blutspende

Freitag, 6. Mai 2016
15:30 bis 20:30 Uhr

Donausaal Mauthausen
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Mittwoch, 06.04. 2016

Donausaal / 19:30h
MAUTHAUSEN

DIETLINDE & HANS WERNERLE
sind wieder auf Österreich-Tour.

Zwei Stunden Lachkur sind garantiert
und dies rezeptfrei.

Nützen Sie die Gelegenheit und besorgen 
Sie sich rechtzeitig Ihre Eintrittskarte zu 

einem therapeutisch wertvollen
Abend mit Gags, Pointen und

Lebensweisheiten.

Tickethotline:  05632 34612
www.koeck-tournee.com

Bestplatzbuchung • Sie rufen an,
wir vergeben die besten Plätze:

JUNGFISCHERKURS
Termin:	 Samstag, 09.04.2016
	 Samstag, 23.04.2016
	 von 09.00 Uhr – 15.00 Uhr
	 (Kurs wird in 2 Teilen abgehalten)
Kursort:	 Gasthaus „Schmankerl & Trankerl“ 
	 Kutzenbergstraße 16
	 4225 Luftenberg
                	 Tel. Nr. 07237/3214
Anmeldung:	Rudolf Lehner, Kursbeauftragter
	 Anmeldung ausschließlich per 
	 E-Mail: lrdonau@gmx.at oder
	 unter Tel.: 0650/6981223
Kursgebühr:	€ 115,00 - bar und abgezählt bei 	
	 Kursbeginn zu entrichten
	 Kursunterlagen [Leitfaden, Fragen-	
	 katalog] darin enthalten, Getränke
	 und Speisen müssen selbst
	 bezahlt werden.

Petri Heil
Dr. Peter Nöbauer
Obmann Revier Donau C

Inserate

Aktuelles aus dem 
VHS-Frühjahrsprogramm:
Minikurs - Small Talk
Die Kunst des lockeren Gesprächs 
   Mi, 06.04. & 13.4.2016    € 15     NMS Mauthausen

Pubertät - Die Kunst einen Kaktus zu umarmen 
   Mo, 4.4.2016, 19 Uhr     € 15       NMS Mauthausen

Theaterwerkstatt für Erwachsene
Improvisationstheater für Anfänger/-innen  
   Sa, 16.4.2016,  10-16 Uhr  € 49  NMS Mauthausen

Kochkurs – Rund ums Grillen  
   Mo, 11.4.2016, 18:30 Uhr  € 30   NMS Mauthausen

Fit in der Schwangerschaft    Do, 07.04.- 05.05., 
5x, 19 -20 Uhr    € 48                  NMS Mauthausen

Fit nach der Geburt - Pilates mit Baby 
Mi, 27.4.16, 5x 08:45-09:45 h € 40 NMS Mauthausen

Fit nach der Geburt - Rückbildung 
Mi, 27.4.16, 5x 10-11 h € 40      NMS Mauthausen

Anmeldung erforderlich per E-Mail 
mauthausen@vhsooe.at oder  

0676/845500412

www.vhsooe.at
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FRAUENTAG
Donausaal Mauthausen

MODENSCHAU
20 Uhr

April

9
14 - 17 Uhr

Die
Sozialdemokratinnen
Mauthausen

Verkaufsstände

Beratung

Ausstellungen

Kinderbetreuung

Kaffee & Kuchen

Frauentag2015_folder.indd   1 08.03.2016   15:56:31

Der Sparverein Einigkeit 
lädt ein zum traditionellen 

Maibaumsetzen

am 1. Mai 2016, um 
14.00 Uhr

bei Peterseil‘s Radl 
Zimmer
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Wir bedanken uns beim Tourismusverband 
Mauthausen für   die finanzielle Unterstützung zur 
Errichtung eines Kinderspielturmes.

Jetzt neu: Beamer + Leinwand (HDMI Anschluss - 
Benutzungssgebühr  € 5,-- )

Suchen
Koch / Kellner
Lehrlinge 

Mittagsmenü
Dienstag bis Samstag
11.15 Uhr – 13.30 Uhr

Dienstag, Mittwoch und Freitag
Abends Küche 18.00 Uhr - 20.30 Uhr

Samstag Abend nur gegen 
Vorbestellung ab 15 Personen

NEU!

Wia z´haus  und Gastgarten mit 
Kinderspielplatz, getrennt  vom 
Freibadbuffet.
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Kulinarischer 
Frühling

Restaurant Donauhof   07238/21 83 * 
Promenade 30, 4310 Mauthausen, www.donau-hof.at

April: Fisch- und Bärlauchwochen
Mai: Spargel-Wochen
Juni: Eierschwammerl-Wochen

Gasthaus Peterseil   07238/29 189 *    
Josef-Czerwenka-Straße 1, 4310 Mauthausen, www.gasthaus-peterseil.at

NEU ERÖFFNET seit Februar 2016!
Von Dienstag bis Samstag laufend wechselndes  
Mittagsmenü bis 13:30 Uhr mit frischem Salat-
buffet. 

Weindlhof   07238/26 41 *   
Kirchenweg 12, 4310 Mauthausen, www.weindlhof.at

April: Morcheln/Erbse/Lamm & Kitz 
Mai: Rhabarber/Spargel 
Juni:  Die Schonzeit ist vorbei - es gibt wieder  
 Hecht & Zander!

Und nicht vergessen - von Dienstag bis Freitag gibt‘s 
mittags unser Tagesgericht: Frische regionale Küche 
garantiert ohne Zusatzstoffe - kostet immer € 10,--!

Gasthof Maly   0699/ 10 09 80 68 * 
Machlandstraße 1, 4310 Mauthausen, www.maly.co.at

April: Cordon bleu  € 7,90 
Mai: alle Pizzen  € 5,90 
Juni: Grillteller mit Pommes € 9,50

23. April:  Jahresfeier ab 20:00 Uhr 
12. Juni:    Vatertags-Frühschoppen mit  Musik,  
     für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Zusätzlich alle  Live-EM-Spiele -> bei Schönwetter 
im Gastgarten!

Gasthof Mühlviertlerhof   07238/22 30 *  
Heindlkai 5, 4310 Mauthausen, www.muehlviertlerhof.at

April: Nockerlvarianten 
 mit Bärlauch, Käse oder Ei 
Mai: verschiedene Toastvarianten 
 mit Fisch, Schnitzerl oder Speck  
Juni: verschiedene Salatspezialitäten 
 (italienisch, griechisch,...)

Ed. Kaiser‘s Gasthaus   07238/22 94 * 
Vormarktstraße  67, 4310 Mauthausen, www.edkaisers-gasthaus.at

April: Lammstelze 
Mai: Spargel im Mai 
Juni:  Fische aus dem Aisttal

Phoenix City – Asia Restaurant 07238/21 80 *   
Kaplanstraße 3, 4310 Mauthausen, www.phoenix-city.at

Tägliches Mittagsbuffet
mit über 30 Vor- und Hauptspeisen, Salaten und 
Nachspeisen von 11:30 – 14:00 Uhr
Montag bis Freitag (außer Feiertage) €   7,80 
Samstag, Sonntag und Feiertage   € 10,80

Gasthof zur Traube   07238/ 20 23-0 * 
Heindlkai 15, 4310 Mauthausen, www.gasthofzurtraube.info

April:  Mo Knödel | Di   Spaghetti | Mi   Fisch |
 Do  Gemüse | So   Braten 
Mai: Bärlauch - Suppe, Nockerl, Salat
 Spargel - klassisch, Steak, Suppe 
Juni:  feine  Salatspezialitäten mit Käse,  
 Huhn, Pute, Fisch, Schinken, Kräutern

Moststube Frellerhof   07238/27 89 * 
Frellerhofweg 13, 4310 Mauthausen, www.frellerhof.at

Mai:  die Mostbauernsaison geht wieder los ->    
           Di-Fr  ab 15  Uhr, Sa/So ab 11 Uhr geöffnet
                                                                                                                                
08. Mai:   zum Muttertag erhalten alle Mütter  
    ein „kleines Geschenk“                               
12. Juni:  am Vatertag gibt es für alle Papas 
                „ein Schnapserl“

Café am Kai   07238/ 20 09 *    
Heindlkai 17, 4310 Mauthausen, www.cafeamkai.com

April:  „Frisch gepresste Säfte“- 
 Orangen/Apfel/Karotten nur € 3,00
Mai:  1 Glas „Isabella Frizzante“ nur € 3,00  
Juni:  „Espresso Don Cortez“ um € 2,00 
 vom Un garischen Barista Sándor Tóth  

Roma Cafeteria & Gelateria    
Heindlkai 23, 4310 Mauthausen, roma.mauthausen@gmail.com

April:  Coup Roma + Eiswaffel gratis 
Mai:  Toffeebecher + Eiswaffel gratis 
Juni:  Coup Adria + Eiswaffel gratis

* Wir bitten um telefonische Tischreservierung!

Café / Bar Castello   07238/ 56 47 *    
Heindlkai 29, 4310 Mauthausen, www.cafe-castello.com

15. / 16. April 18 Jahresfeier im Café Castello  
  An beiden Tagen Eintritt frei!


